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Antrag 115/I/2026

Forum Netzpolitik

Der Landesparteitag möge beschließen:

Die Berliner Open Source Strategie auch in landeseigenen Unternehmen umsetzen
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Wir fordern die Mitglieder der SPD-Fraktion des Berliner

Abgeordnetenhauses sowie die SPD-geführte Senatsver-

waltung fürWirtschaft, Energie undBetriebe dazu auf, die

Umsetzung der im Januar 2026 verabschiedeten Berliner

Open Source Strategie auch für die landeseigenen Unter-

nehmen zu verfolgen und diese im Rahmen der Aufsichts-

ratsgremien zu vertreten.

Begründung

Während die Berliner Verwaltung über sieben strategi-

sche Maßnahmen Abhängigkeiten von proprietären An-

bietern bewerten und verringern soll, um so verstärkt auf

offene Standards und Schnittstellen zu setzen, sind die

Berliner landeseigenen Unternehmen von dieser Vorge-

hensweise bisher ausgenommen.

 

Umdie Berliner IT-Landschaft resilienter aufzustellen und

im Sinne der Open Source Strategie den Aufbau von

spezialisiertem Fachwissen und die Innovationskraft im

Land Berlin zu stärken, ist insbesondere auch an den

Schnittstellen der Fachanwendungen zwischen den lan-

deseigenen Betrieben und den zuständigen Senatskanz-

leien darauf zu achten, dass diese nicht von den Leistun-

gen einiger weniger privatwirtschaftliche Technologiean-

bieter abhängig und diesen z.B. bei der Erhöhung von Li-

zenzkosten Lizenzsteigerungenoder beimAbschalten von

benötigen Features ausgeliefert sind.

 

Die Umstellung auf Open Source Produkte und die Fest-

setzung von offenen Standards und Schnittstellen bei

Ausschreibungen unterstützt die Transformation hin zu

mehr digitaler Souveränität und Resilienz. Sie bildet die

Grundlage für eine grundlegende Wechselfähigkeit, er-

möglicht durch eine größere Transparenz eine besse-

re Kontrolle und erhöht die Anpassungsfähigkeit.  Die-

se grundlegende Transformation ist entscheidend sowohl

für die Verwaltung als auch für die landeseigenen Be-

triebe. Da eine solche Umstellung zugleich nicht kurzfris-

tig umsetzbar ist, ist es entscheidend, dass jetzt mit der

Durchsetzung derMaßnahmen aus der Open Source Stra-

tegie begonnen wird.
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